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Snferate 20 ©t§. per lfpaltige fßetitjeile, bet größeren Stufträgen

entfprecbenben SRabatt.

3«s:fd), 4. @ef>tem6er 1867.

gtt ber gRoraf tute in ber ^nnft i(ï Rieben llidjfs,
(tpun Alles.

Siiljweijerifjjjîr ©fturrkwretM.
cfeitettber Jiusfifnfj.

ftrcisffrfjvetbcu 9îr. 166
an bte

©cttionen beb ©tfjtocijeriftfien
©etnerbebereittb.

äBerte 2SereinSgettoffen Î

2Bir haben bag SSergniigen, Sbnen mitpteilen, baff
neuerbingg brei größere Serufsoerbänbe befdbloffen haben,
fi<b beœ ©d^toeiger. ©emerbeoerein als ©eîtionen anp*
fcbliefeen. ©s ftnb bieg:
ber Serein fd^tceiger. Sudjbrudiereibefiber (@ifc in Sern) mit

ca. 190 SJtitgliebern ;
ber Serbanb. fcb»eiger. SStebgermeifter (Sifc in Sensburg)

mit ca. 450 Stitgliebern ;
ber 3entraIoerbanb fdjmeiger. S^apegierermeifter (Sib in

3üricb) mit ca. 75 Slitgliebem in 7 ©eftionen.
SStr beifeen biefe Serbänbe, mie auch ben (bereits bur<b

lefeteS treigfdbreiben angemetbeten) einftimmig aufgenommenen
Serein fd^toeiger. SitÇograp^iebefi^er befienS miüfommen.
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bie toentgen itjm noch fernftebenben getoerblicgen Greife unb
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Sureaulofalitaten in Sern btfinben fitb SBaCgaffe Str. 4,
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internationaler Serbanb für SJlaterialprüfung. ©egen*
toärttg finbet in ©toetbolm ber Kongreß beS internationalen
SerbanbeS für EDtaterialprüfung ftatt. Setanntlidj tagte biefer
Kongreß lebteS 3abr in 3üric&, bei toelcbem Slnlaffe ber Sors
ftefier ber ülnftalt für SJtaterialprfifung am eibg. Solbtedjnifum
in 3nriib, §err ißrofeffor S. Pon Eetmejer, in ben
leitenben Sluéfcbufe biefeg internationalen Serbanbeg gemäblt
mnrbe unb als ißräfibent begfelben §eute bie Serbanblungen
beg SongreffeS in ©todbolm leitet. ®er Sorftanb ber
fegtoeigerifegen ©erneut*, Sali* nnb ©ipgfabritanten bat an
biefen Songreß §met Sertreter abgeorbnet, bie Herren Sroft
in ifiutterbacb unb SDupaSquier tn SeOep, ebenfo
bat bie Sagler ©ementfabrtf Sittingen ihren Sßrä»

fibenten beg SDirettionSîomiteeg, £errn ©bemifer ®. fjaltner
belegiert, an biefem Songrefj tetlpnebmen, um als Stitglteb
beS internationalen SerbanbeS bort ebenfalls • Pertreten p
fein. SBenn man melfj, baß bie fdjmeisertfdjen geftigtettSnormen
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Praktische Ktütter für die Werkstatt
mit besonderer Berücksichtigung der

Kunst im Handwerk.
Herausgegeben unter Mitwirkung schweizerischer

Kunsthandwerker und Techniker
von Waiter Senn-Hstdinghausen.
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Organ für die sWelleu KMlkaüoue« des schweif. Gemàveràs.
Offizielles und obligatorisches Organ des Aargauischen Schmiede- und Wagnermeistervereins.

Erscheint je Samstags und kostet per Semester Fr. 3. 60, per Jahr Fr. 7. 20.
Inserate 20 Cts. per ispaltige Petitzeile, bei größeren Auftrügen

entsprechenden Rabatt.

Zürich, den 4. September Z8G7.

Zu der Moral wie in der Kunst ist Neben Nichts,
Thun Alles.

Schweizerischer Gewerbevereiu.

Kettender Ausschuß.

Kreisschreiben Nr. IS«
an die

Sektionen des Schweizerische»
Gewerbevereins.

Werte Vereinsgenossen!

Wir haben das Vergnügen, Ihnen mitzuteilen, daß
neuerdings drei größere Berufsverbände beschlossen haben,
sich dem Schweizer. Gewerbeverein als Sektionen anzu-
schließen. Es sind dies:
der Verein schweizer. Buchdruckereibesitzer (Sitz in Bern) mit

ca. 19V Mitgliedern;
der Verband, schweizer. Metzgermeister (Sitz in Lenzburg)

mit ca. 45V Mitgliedern;
der Zentralverband schweizer. Tapezierermeister (Sitz in

Zürich) mit ca. 75 Mitgliedern in 7 Sektionen.
Wir heißen diese Verbände, wie auch den (bereits durch

letztes Kreisschreiben angemeldeten) einstimmig aufgenommenen
Verein schweizer. Lithographiebesitzer bestens willkommen.

Möge der Schweizer. Gewerbeverein auch künftighin in
gleich erfreulicher Weise wachsen und gedeihen und bald auch
die wenigen ihm noch fernstehenden gewerblichen Kreise und
Institute unseres Vaterlandes in sich vereinigen!

H
^ ^

Die Sektionsvorstände werden ersucht, davon Notiz nehmen

zu wollen, daß unser Sekretariat infolge Verlegung des

Vorortes von Zürich nach Bern mit dem 11. September
nächsthin seine Funktionen in Zürich einstellt. Die neuen
Bureaulokalitäten in Bern befinden sich Wallgasse Nr. 4,
I. Stock. Vom 12. September an sind alle Briefe nach
Bern zu adressieren.

Mit freundeidgenössischen Gruß!
Für den leitenden Ausschuß,

Der Präsident: Der Sekretär:
Dr. I. Stößel. Werner Krebs.

Verbandswesen.
Internationaler Verband für Materialprüfung. Gegen-

wärtig findet in Stockholm der Kongreß des internationalen
Verbandes für Materialprüfung statt. Bekanntlich tagte dieser

Kongreß letztes Jahr in Zürich, bei welchem Anlasse der Vor-
sicher der Anstalt für Materialprüfung am eidg. Polytechnikum
in Zürich, Herr Professor L. von Tetmejer, in den
leitenden Ausschuß dieses internationalen Verbandes gewählt
wurde und als Präsident desselben heute die Verhandlungen
des Kongresses in Stockholm leitet. Der Vorstand der
schweizerischen Cement-, Kalk- und Gipsfabrikanten hat an
diesen Kongreß zwei Vertreter abgeordnet, die Herren Brosi
in iLutterbach und Dupasquier in Vevey, ebenso

hat die Basler Cementfabrik Dittingen ihren Prä-
sidenten des Direktionskomitees, Herrn Chemiker E. Falkner
delegiert, an diesem Kongreß teilzunehmen, um als Mitglied
des internationalen Verbandes dort ebenfalls ^ vertreten zu
sein. Wenn man weiß, daß die schweizerischen Festigkeitsnormen
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